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Besmerhuus Ziitig 

Abschiedsfeier von Annamarie Müller (K. Gnos / V. Ringli) 

Die Pensionierung von Frau  A. Müller 

wurde am 22. Dezember des letzten Jah-

res im  Gemeinschaftsraum des Neu-

baus gebührend gefeiert. Es waren alle 

Bewohner/innen und Mitarbeiter/innen 

vom  Besmerhuus herzlich eingeladen. 

Wir danken Annamarie Müller für die vie-

len Jahre, die sie im Besmerhuus gear-

beitet hat. Wir werden dich schmerzlich 

vermissen und wünschen dir „alles, alles, 

alles Gueti“ für den neuen Lebensab-

schnitt. 

Daaaaaaaaaanke für den sehr guten Ku-

chen. Der Kuchen war einsame Spitze.  

Herr Bruggmann hatte eine Rede für 

Frau Müller auf Schweizer-Deutsch ver-

fasst. 

Gemeinsam haben wir für Annamarie  

Müller den Kanon gesungen: 

„Viel Glück und viel Segen 

auf all deinen Wegen, 

Gesundheit und Frohsinn 

sei auch mit dabei“ 

 

Frau C. Schafheitle hatte für Frau Müller 

eine Gedicht geschrieben: 

 

Liebe Annamarie 

Fast 18 Jahre hast du nun bei uns im 
Besmerhuus verbracht 

Hast viele Veränderungen mitgetragen 

und mitgemacht…. 

Du hast hier deine Ausbildung gemacht 

und danach dein Erlerntes angewendet 

Viele persönliche Erlebnisse aus deinen 

Privatleben hast du bei der Arbeit immer 

gut ausgeblendet…. 
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Warst viele Jahre  in der Villa, im Neu-

bau und in der WG  um dich dort tätig zu 

machen 

Hast viel Zeit verbracht mit arbeiten, 

schwitzen aber auch viel Lachen…. 

Bei den Bewohner/Innen warst du immer 

sehr beliebt 

Hast oftmals nette Worte, Situationen 

und ab und an auch ein Küsschen mitge-

kriegt…. 

Viele Bewohner/innen kennst du nun 

schon ewig lang 

Hast sie im Besmerhuus begleitet von 

Anfang an….. 

Einige Bewohner/innen welche du sehr 

gemocht hast mussten leider in deiner 

Besmerhuus Zeit auch sterben 

Es gab im Besmerhuus auch schon eine 

sehr schwierige Phase 

Hattest gebrochene Rippen, Brüche und 

schon eine blutige Nase….. 

Die Erinnerungen bleiben allerdings in 

unseren Köpfen und liegen nicht in 

Scherben…. 

Du warst immer bekannt für deinen su-

per Einsatz und dein Wille Richtig zu er-

ledigen 

Dabei hast du es immer schnell verstan-

den und man musste nie lange predi-

gen….. 

Hast betreut, organisiert, gekocht, ge-

putzt, für Ordnung gesorgt und viele An-

lässe begleitet 

Ab und an hast du auch ganze Arbeits-

gruppen professionell geleitet…..Mit den 

Angehörigen hattest du immer einen su-

per Draht und warst sehr bemüht 

Hast immer bestmöglich positive Gedan-

ken und gute Laune versprüht…. 

Viele Bewohnerferien hast du an sämtli-

che Orte hin begleitet 

Hast viele Ideen mitgebracht und die 

Planung mit ausgearbeitet…. 

Du warst immer bemüht dass es allen 

Leuten  gut geht und hast dein Ding hier 

durchgezogen 

Gleichzeitig hast du aber auch deine 

Tochter zuhause nebenbei noch gross-

gezogen…… 

Neben der Arbeit und deiner Tochter 

musstest du auch immer noch deine Kat-

zen betreuen 

Konntest dich aber insgesamt sicherlich 

an vielen schönen Stunden erfreu-

en……. 
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Bist in deinem Herzen immer jung geblie-

ben, hast dich nie alt gefühlt, und warst 

für vieles offen 

Auch in deinem Privatleben warst du in 

deinen Reisezielen immer sehr weltof-

fen……. 

In deiner Berufslaufbahn hast du viele 

Mitarbeiter und Bewohner/innen kommen 

und gehen gesehen 

Bei den einen war es einfacher, bei an-

deren schwieriger dass sie einfach von 

hier weggehen… 

Es sind sicher viele Augenblicke in dei-

nem Kopf die du garantiert nie wirst ver-

gessen 

Oft mussten wir untereinander nervlich 

gemeinsam unsere Kräfte messen 

Häufig waren es auch Situationen wo 

einfach nur extrem peinlich gewesen 

sind 

Doch hattest du in diesen Momenten von 

deinem Team immer viel Rückenwind… 

Ach, wie haben wir uns in irgendwelchen 

Momenten nur kaputtgelacht 

Versteh das nicht falsch! Es war aber im-

mer berechtigt und absolut ange-

bracht….. 

Nun verlässt du uns einfach und gehst in 

deinen wohlverdienten Ruhestand 

Jetzt hast du genügend  Zeit um zu Rei-

sen nach Griechenland, Lappland oder 

auch nach Neuseeland? 

Ebenfalls kannst du deine Zeit ab sofort 

so nutzen wie es dir gerade passt  

Ein Leben leben welches keine Betreu-

ung, Stress, Hektik und Pflichten mehr 

umfasst…. 

Natürlich freuen wir uns auf viel Besuch 

von dir und dass du uns nicht so schnell 

vergisst 

Wir werden dich nicht vergessen da du 

für uns einfach super bist!!! 

Das Team vom NEG 

 

Auch Herr Mazzola verabschiedete Frau 

Müller mit seinen Worten. 

Zu guter Letzt gab es noch Geschenke 

zum Andenken an uns Besmerhüüsler/

innen. 
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Unterstützte Kommunikation (R. Ochsner) 

Handzeichen und Piktogramme im Dezember 

 

Wir vom UK-Team wünschen Euch 
ein fröhliches... 

Bilder-Quelle „Picto-Selector“  
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Kräuter am Besmerhuus (W. Schott / J. Hoffmann) 

Eine wichtige Gewürzpflanze in unserem 

Kräutergarten darf nicht vergessen wer-

den. Der Name ist Rosmarin. Er wächst 

als Strauch und bleibt auch  im Winter 

grün. Die Blätter sind schmal und sehen 

so aus wie Tannennadeln. Zerreibt man 

ein Blatt zwischen den Fingern duftet es 

sehr würzig. Wild wächst er am ganzen 

Mittelmeer und dort kann er im Alter bis 

zu 2 Meter hoch werden. 

Kleine Rosmarinzweige oder die Blätter 

kann man das ganze Jahr ernten. Man 

braucht sie als Gewürz für alles Fleisch, 

für Teigwaren, Kartoffeln und  auch für 

Zuchetti.  Als Gewürz auf dem Grill ist er 

gut geeignet. Verbrennt  er ausversehen 

im Feuer, dann schmeckt der Rauch  

ähnlich wie Weihrauch. 

Rosmarin wird  auch als Medizin verwen-

det: Ein Tee aus Rosmarinblätter regt 

den Kreislauf an, wirkt durchblutungsför-

dernd und ist gut für den Appetit. Rosma-

rinöl und Salbe wirkt gegen Bakterien, 

Pilze und andere Krankheiterreger im 

Körper. 

Wer den Rosmarin selber im Garten ha-

ben will, muss ihn an einen sonnigen 

und geschützten Platz setzen. Die Erde 

sollte kalkhaltig  und nicht zu nass sein. 

Wichtig ist es eine geeignete Sorte zu 

nehmen. Es gibt nämlich nur drei Sorten 

die wirklich winterhart sind. Sie vertragen 

Frost bis minus 20 Grad. 
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Neues aus der Hauswirtschaft (T. von Arx) 

Was passiert eigentlich mit der Schmutz-

wäsche im Besmerhuus? 

Die Schmutzwäsche, die im Besmerhuus 

anfällt, wird auf den Wohngruppen und 

den anderen Abteilungen gesammelt und 

auf verschiedene Wäschesäcke verteilt. 

Je nach Wäscheart wird die Wäsche in 

vier unterschiedliche Säcke verteilt. Die-

se sind jeweils mit Farbringen gekenn-

zeichnet.  

Die Deckel der Sortierständer sind in den 

gleichen Farben gehalten. 

Die Socken werden in grünen Netzsä-

cken gesammelt und gemeinsam mit die-

sen gewaschen. Abends werden die Wä-

schesäcke der Wohngruppen in die Lin-

gerie gebracht und auf einem speziellen 

Wagen gestapelt. 

Die Wäsche der Mitarbeitenden in Be-

schäftigung, Küche und Verwaltung wird 

tagsüber in die Wäscherei gebracht. Ne-

ben den Farben sind die Deckel der Wä-

schesortierer mit Piktogrammen verse-

hen, die das Sortieren zusätzlich erleich-

tern sollen. 

In der Lingerie wird die Schmutzwäsche 

nach falsch zugeordneter Wäsche 

durchsucht, anschliessend auf die 

Waschmaschinen verteilt und 

gelb für Unterwäsche und Pyjamas 

blau für Buntwäsche 

braun für Bettwäsche und 

grau für Frotteewäsche 
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Für unsere Besmer-Brenner benötigen wir  

ständig Wachsreste! 

Wachsreste können in der Industrieabteilung 
abgegeben werden! 

 

Informationen erhalten Sie bei: 

Florian Trempa 

Leitung Produktorientierte Beschäftigung 

071-686-64-04 

floriantrempa@besmerhuus.ch 

Wir sammeln Wachsreste jeder Art! 

Verein Besmerhuus 
wohnen & arbeiten in Kreuzlingen 

gewaschen. Die saubere Wäsche wird 

dann noch einmal sortiert nach Textilien, 

die mit dem Trockener getrocknet 

werden können und Textilien die im 

Trocknungsraum aufgehängt werden 

müssen. Die gewaschenen und 

getrockneten Sockensäcke werden dann 

wieder auf die Wohngruppen gebracht. 

Dort werden die passenden 

Sockenpaare wieder sortiert und verteilt.  

In der Lingerie existieren mehrere 

Arbeitsplätze für Klientinnen und 

Klienten des Besmerhuus. Sie mangeln, 

legen Wäsche zusammen und verteilen 

diese auf die entsprechenden Kisten der 

Bewohnerinnen und Bewohner.  

Dabei werden sie, sofern nötig, von 

professionellen Fachkräften unterstützt. 

Die gereinigte, zusammen gelegte und 

sortierte Wäsche wird von den 

verschiedenen Abteilungen wieder 

abgeholt und auf die Schränke verteilt. 

Übers Jahr werden im Besmerhuus etwa 

39 -40 Tonnen (39000-40000 kg!) 

Wäsche verarbeitet.  
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Weihnachtsfeier im Besmerhuus (T. Stoll) 

Am 23. Dezember, einen Tag vor Heilig Abend fand im Besmerhuus, wie im Jahr 

zuvor die Weihnachtsfeier mit unseren Betreuten, deren Angehörigen und dem 

Personal ,im Rahmen eines kleinen Weihnachtsmarktes statt. Zu diesem Anlass 

wurde der Innenhof weihnachtlich geschmückt und es wurden verschiedene Stän-

de und Pavillons aufgebaut. 

Feuerschalen, Lichterketten und Feuerfässer liessen 

das ganze Areal in einem festlichen Licht erscheinen. 

Der Duft von Öpfelküechli, Bratwürsten Glühwein und 

Bündner Gerstensuppe lag in der Luft und machten 

Appetit. Dicht gedrängt hielten die Besucher ihr 

Schlangenbrot in die Glut und die Flammen der Feu-

erschale. 

 

 

 

 

Das Feuerfass 

 

 

 

David Urbach sorgt mit Weihnachtsliedern und 

russischen Weisen für weihnachtliche Stimmung. 
Das Besmerhuus erstrahlt im Lichterglanz 
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Fleissige Helferinnen und Helfer sorgten dafür, dass sich die Gäste bei Kaffee, Tee 
und Kuchen stärken und aufwärmen konnten. Für Musik war auch gesorgt. So lud 
zum Beispiel unsere „Weihnachtskombo“ alle zum Mitsingen ein. 

Mitsingen erwünscht! Die Kaffeestube im Neubau 

Wie es sich für einen Weihnachtsmarkt gehört, gab es auch etwas zu kaufen. Da-
für sorgte die Tagesstätte, die an einem eigenen Stand ihre Produkte feil bot. 

Der Weihnachtsfeier war, wie im Jahr zuvor, ein voller Erfolg und sorgte bei vielen 
Gästen für einen glanzvollen Abschluss des Jahres mit dem Besmerhuus. Im 
nächsten Jahr wird die Feier mit Markt auf den 01. Dezember vorverlegt  

Das Küchenpavillon Man begegnet sich 

Weihnachtsstimmung Der Verkaufsstand der Tagesstätte 
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Samichlausfeier (Redaktion Team) 

Endlich war es soweit und der Samich-
laustag stand vor der Tür.  

Das ganze Besmerhuus zog sich gleich 
nach der Arbeit warm an und wir mach-
ten uns auf den Weg zur Waldhütte in 
Lengwil. Einige haben den Weg zu Fuss, 
die anderen mit dem Auto zurückgelegt. 

Als wir alle in der bereits aufgeheizten 
Hütte eintrafen, gab es schon bald einen 
feinen Z’Nacht. Die Teller waren dann 
aber schnell leer, denn alle waren ganz 
aufgeregt auf den Samichlaus, der jeder-
zeit eintreffen konnte.  

Zum Zeit überbrücken sangen wir zu-
sammen noch einige Weihnachtslieder 
und dann war es soweit; es klopfte und 

polterte und dann war er da, der Samich-
laus. Er erzählte vom Besmerhuus, eini-
ge trugen ihm ein Sprüchlein vor und 
dann bekamen alle ein schönes Samichl-
aussäckli... 

Nachtrag zur Dezemberausgabe (Redaktion Team) 

Wie in der Dezemberausgage geschrieben, haben wir Frau C. Andres und A. Nil-
sen in unserem Betreuer-Team begrüssen dürfen.  

 

Connie Andres Anne Nilsen 
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Unsere neuen Besmer-Brenner sind der 

Renner und können jeder Zeit in der 

Produktorientierten Beschäftigung ge-

kauft werden. 

CHF 9.50 

Küchen-Tipp (H. Bühler) 

Kakao Rezept 

Ein echter heißer Kakao ist leider, dank der Industrie, leicht in Vergessenheit gera-

ten. Kakao ist heutzutage nicht vom Familien-Frühstückstisch wegzudenken. Lei-

der enthalten die meisten Kakao-Marken aus dem Supermarkt jedoch hauptsäch-

lich Zucker. Gerade wenn du eine Schokoladen-Schwäche hast, kannst du von die-

sem Rezept profitieren, da es sogar den Stoffwechsel ankurbelt.  

So machst du eine gesunde Tasse heißen Kakao der auch noch den Stoffwechsel 

anregt. 

Für eine Tasse heissen Kakao braucht`s:  

 

½ dl Wasser  

10 g Bio Kakaopulver (ungesüsst) 

1.5 dl Milchdrink 

5 g Zucker oder etwas Stevia 

Etwas Zimt oder Vanilleschote nach Bedarf 

Wasser und Kakaopulver mit dem Schwingbesen 

durch rühren, aufkochen, Milch dazu giessen und 

nach Bedarf mit Zucker oder Stevia süssen. 

Nochmals kurz erhitzen und fertig ist die stärkende heisse Tasse Kakao. 
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Die Besmerhuus Ziitig gratuliert: 

02. Januar  L. Brühwiler  

04. Januar R. Steiner 

10. Januar B. Yildirim 

12. Januar J. Hoffmann 

18. Januar S. Pletz 

20. Januar B. Häberlin 

22. Januar  F. Wüst 

25. Januar  E. Lampert 

31. Januar C. Corso 

 

Geburtstage 

Impressum 

Herausgeber:  

Verein Besmerhuus 

Besmerstrasse 22 

CH-8280 Kreuzlingen 

Redaktion Besmerhuus Ziitig: 

Thomas Stoll 

Florian Trempa 

Telefon: +41 71 686 60 93 

Wann?   Was?       Wo? 

13.01.2017   Gottesdienst    Kirch Kurzrickenbach 

21. 01.2017  Guggenmusik    Besmerhuus Areal 

Jeden Freitag  Kaffee Frei     im Besmerhuus  

  

… Termine… Termine… Termine… Termine… Termine... 

Peters Boulevard 

„… weisch wa han I wieder ghört säge…?“ 

...dass ich demnächst eine Woche Ferien in der Langhal-

denstrasse machen werde. 


